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Wer noch berufstätig ist, fragt sich vielleicht, was machen die Seniorengruppen eigentlich? 

Unsere Programme findet ihr im Internet auf der Seniorenseite vom Sozialwerk.Bund und hier ein 

Überblick: 

 

Wir haben für jeden etwas, Kultur, Kunst, Politik und Wandern. Im 1. Halbjahr 2019 starteten wir 

mit einer Führung in der Staatsoper Berlin und bestaunten das neu renovierte Opernhaus. Oft ist 

die Geschichte von Gebäuden genau so interessant wie der Inhalt, das erfuhren wir bei einer 

Führung in der Staatsbibliothek Unter den Linden. Im März trafen wir uns im Bezirk Zehlendorf 

und besuchten die Gedenkstätte “Haus der Wannseekonferenz“. Am Mittag des 20. Januar 1942 

fand in der Villa am Großen Wannsee 58 eine etwa 90 Min. dauernde Besprechung von Vertretern 

der SS, der NSDAP und mehreren Reichsministerien statt. Das Thema war unter anderem die 

„Endlösung der Judenfrage“. Die Teilnehmer diskutierten über dieses Thema und wurden so 

Mitwisser und Mittäter. Die Staatssekretäre setzten um, was auf höherer politischer Ebene zuvor 

beschlossen worden war. Es ist daher nicht zutreffend, wie gelegentlich formuliert wird, dass auf 

der Wannsee-Konferenz die Ermordung der europäischen Juden beschlossen worden war. 

 

Der Preußische Landtag ist Sitz des Berliner Abgeordnetenhauses, es ist die Volksvertretung von 

Berlin bzw. das Landesparlament von Berlin und deren oberstes Verfassungsorgan. Das Gebäude 

war uns schon bekannt, diesmal wollten wir eine Plenarsitzung hautnah erleben. Es ging hoch her 

und am nächsten Tag wurde sogar über die unfeinen Wortwechsel in der Berliner Presse berichtet. 

 

Im April machten wir eine Führung durch die Altstadt von Teltow. Vor 250 Jahren war Teltow eine 

Tagesreise von Berlin entfernt, heute nur eine S-Bahn Station. Im Mai besuchten wir das 

Buddhistische Haus im Ortsteil Frohnau und den Müggelturm im Bezirk Köpenick. Nach einer 

kurzen Schiffsfahrt und dann zu Fuß erreichten wir unser Ziel. Wer den markanten Aussichtsturm 

erklimmt, wird nach 126 Stufen mit einer einmaligen Fernsicht belohnt. Spontan wurde auch eine 

Führung in der Gemäldegalerie gebucht, für die Ausstellung „Mantegna und Bellini, Meister der 

Renaissance“ 

 

Das 2. Halbjahr begann mit dem Besuch einer Berliner Druckerei und einer Dampferfahrt. Es war 

eine „Historische Stadtfahrt“ vom Wasser aus konnten wir die Veränderungen in der Innenstadt 

sehen. Zum Thema 100 Jahr Bauhaus fanden wir im Ortsteil Alt-Hohenschönhausen am Obersee 

gelegen, das Haus Lemke. Es ist das letzte von Ludwig Mies van der Rohe in Deutschland 

entworfene Wohnhaus, vor seiner Emigration 1938 in die USA. Es entstand im Bauhaus-Stil Anfang 

der 1930er Jahre unter dem Namen „Villa Lemke“ im Auftrag der Familie Lemke. 

 

Bis zum Jahresende stehen noch eine Bustagesfahrt, ein Besuch im Bundesrat, das Museum 

Reinickendorf, das Schadowhaus sowie das medizinhistorische Museum der Charité auf dem 

Programm. 

 

Außerdem treffen wir uns jeden Monat zu einem Stammtisch. Dort werden Neuigkeiten bekannt 

gegeben und Erlebnisse ausgetauscht. Beim Stammtisch im Juli 2019 z.B., ehrten wir Mitglieder, 

im Auftrag des SozialwerkBund,  für 25, 40 und 50 Jahre Mitgliedschaft. Bei einem Rückblick auf 

13 gemeinsame Jahre, wir haben viel gesehen und erlebt. 
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